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Bild 1 
 
Oberes Parterre und Tor zum Park beim Schloss 
Oberhofen. Seit dem 19. Jahrhundert werden 
die mit Buchs gestalteten Parterres in den 
inneren Gärten mit farbenfrohem Sommerflor 
bestückt. 
 
Foto: Kurt Müller, Oberhofen © gsk.ch 
 

 

Bild 2 
 
Der Blick vom Bergfried auf den Schlosspark 
mit der typisch geschlängelten Wegführung 
und den locker platzierten exotischen 
Hochstämmen vor spektakulärer Bergkulisse. 
 
Foto: Kurt Müller, Oberhofen © gsk.ch 
 

 

Bild 3 
 
Blick durch eine Seitenöffnung der 
Hainbuchenlaube auf den Thunersee und das 
Stockhorn. Der Laubengang stellt in allen 
Jahreszeiten eine Attraktion dar. 
 
Foto: Kurt Müller, Oberhofen © gsk.ch 
 



 

Bild 4 
 
Ein besonders beliebtes Dekorationselement des 
Schlossparks von Oberhofen: das 
Schweizerkreuz, erstmals angelegt nach 1927 
durch den damaligen Schlossbesitzer William 
Maul Measey. 
 
Foto: Kurt Müller, Oberhofen © gsk.ch 
 

 

Bild 5 
 
Der Herbst als allegorische Figur ziert die 
Nischengrotte beim Schweizerkreuz am 
Uferweg. 
 
 
Foto: Kurt Müller, Oberhofen © gsk.ch 
 

 

Bild 6 
 
Das Kinderchalet war das erste Parkgebäude, 
welches 1853 als Spielhaus für die Grosskinder 
der Schlossbewohner erstellt wurde. Als 
schmucker Bau im Schweizer Holzstil und in den 
Massen ausgerichtet auf die Kinder war das 
Kinderchalet in Oberhofen damals einmalig in 
der Schweiz. In England entstand zur selben Zeit 
ein ähnliches Swiss Chalet für Kinder… 
 
Foto: Kurt Müller, Oberhofen © gsk.ch 
 

 

Bild 7 
 
Die Sammlung von Kleinkoniferen, die der 
damalige Schlossbesitzer William Maul Measey 
ab ca. 1926 anlegte, lädt zum Spazieren ein. 
Beachtenswert ist u. a. Gehölzen die Zwerg-
Muschelzypresse auf der rechten Seite. Der 
dendrologische Führer im Kunstführer 
präsentiert die schönsten Gehölze im Park. 
 
 
Foto: Kurt Müller, Oberhofen © gsk.ch 
 
 



 

Bild 8 
 
Titelseite des Kunstführers 
 

 
 


